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Musikalischer Auftakt mit „la FUSO“

Begrüßung

 Theresia Bauer MdL,  
Ministerin für Wissenschaft, Forschung  und Kunst des  
Landes Baden-Württemberg und Aufsichtsratsvorsitzende des ZEW

Festansprache

 Winfried Kretschmann, 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg

Laudatio

 Prof. Dr. Axel A. Weber, 
Verwaltungsratspräsident der UBS

Musikalische Einlage mit „la FUSO“

Gespräch:  
„Das ZEW im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft und Praxis“

 Dr. Dr. Peter Bettermann, 
Vorsitzender des Förderkreises Wissenschaft und Praxis  
am Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung e.V.

 Prof. Dr. Karl Ulrich Mayer, 
Präsident der Leibniz-Gemeinschaft

 Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden, 
Rektor der Universität Mannheim

Prof. Dr. Friedrich Buttler, 
Staatssekretär a. D. des Landes Brandenburg und  
Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats des ZEW  
(Moderation)

Musikalische Einlage mit „la FUSO“

Dankeswort

 Thomas Kohl, 
Kaufmännischer Direktor des ZEW

Ansprache

 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz, 
Präsident des ZEW

Ansprache

 Prof. Dr. Clemens Fuest, 
designierter Präsident des ZEW

Musikalischer Ausklang mit „la FUSO“

Empfang 
(voraussichtlich gegen 16:30 Uhr )

Festakt im Europasaal des ZEW 
28. Februar 2013, 14:30 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 28. Februar wird der Präsident des ZEW, Prof. 
Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz, im Rahmen eines 
Festakts verabschiedet und sein Nachfolger, Prof. 
Dr. Clemens Fuest, wird ins Amt eingeführt. An  
diesem Tag geht eine Präsidentschaft zu Ende, die 

im April 1997 begonnen hat. In dieser Zeit hat sich das ZEW 
zu einem der führenden Wirtschaftsforschungsinstitute in 
Deutschland und Europa mit einer exzellenten Reputation ent-
wickelt und ist zu einem gefragten Partner in der wissenschaft-
lich fundierten Beratung geworden.

Zum Nachfolger von Wolfgang Franz im Präsidentenamt des 
ZEW wurde Clemens Fuest berufen. Mit ihm tritt ein forschungs-
starker Wissenschaftler mit großer internationaler Erfahrung 
an die Spitze des ZEW. Er ist mit der wirtschaftspolitischen Be-
ratung vertraut und bereits jetzt ein gefragter Ansprechpartner 
der Medien. Dies sind beste Voraussetzungen, um die dynami-
sche Entwicklung des ZEW vor allem auch auf internationaler 
Ebene in Zukunft fortzuführen.

Es würde mich freuen, Sie bei diesem Festakt am ZEW in Mann-
heim begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichem Gruß

Ministerin Theresia Bauer MdL 
Vorsitzende des Aufsichtsrats des ZEW


